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Vereinssatzung 
 

der Freien Wählervereinigung Bretten e.V.  
 

 

§ 1 Name und Rechtsnatur 
 
 
1. Der Vere in führt den Namen "  F re ie  W ähle rvere inigung Bre tten e . V ."  
 
2. Der S itz  des Vere ins ist Bre tten. G erichtsstand ist Bretten. 
 
3. Der Vere in ist im Vere insregiste r be im Amtsgericht Bre tten e inge tragen. 
 
4. Das G eschä ftsjahr ist das Ka lenderjahr. 
 
 

§ 2 Zweck des Vereins 
 
 
1. Der Vere in will die  Inte ressen der G roßen Kre isstadt Bre tten und das W ohl 

der Bürger der G roßen Kre isstadt Bre tten fördern, indem er  
 

a ) an der politischen Me inungsbildung und B ildung der Bürger 
mitwirkt, 

 
b) die  Bürger über die  kommuna lpolitischen F ragen und 

E ntsche idungen ohne  Beachtung e iner übergeordne ten 
Parte ilinie  oder ähnlicher G ruppeninte ressen sach-und 
fachbezogen im Bewußtse in se iner Verantwortung für das 
G emeinwesen aufklä rt. 
 

c) Bürgern die  Möglichke it bie te t, sich außerha lb den großen 
politischen Parte ien im Rahmen des G rundgese tzes der 
Bundesrepublik Deutschland in Verantwortung für die  G roße  
Kre isstadt Bre tten und ihre  Bürger an kommuna lpolitischen 
E ntsche idungen im Rahmen der G emeindeordnung des Landes 
Baden-W ürttemberg zu be te iligen. 
 

d) die  staa tspolitische  B ildung der Bürger durch Vorträge  und 
Veransta ltungen fördert. !  

 
2. Der Vere in verfolgt ausschließ lich und unmitte lbar geme innütz ige  
Zwecke  im S inne  der G emeinnütz igke itsverordnung vom 24.10.1953. 
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 E twa ige  G ewinne  dürfen nur für die  sa tzungsgemäßen Zwecke  verwendet 

werden. D ie  Mitglieder e rha lten ke ine  G ewinnante ile  und in ihre r 
E igenscha ft a ls Mitglieder auch ke ine  sonstigen Zuwendungen aus Mitte ln 
des Vere ins. S ie  e rha lten be i ihrem Aussche iden oder be i der Auflösung 
oder Aufhebung des Vere ins nicht mehr a ls ihre  e ingezahlten Kapita lante ile  
und den gemeinen W ert ihre r ge le iste ten Sache inlagen zurück. 

 
 E s darf ke ine  Person durch Verwa ltungsausgaben, die  den Zwecken des 

Vere ins fremd sind oder durch unverhä ltnismäß ig hohe  Vergütungen 
begünstigt werden. 

 
 

§ 3 Mitgliedschaft 
 
 
1. Mitglied des Vere ins kann jeder Bürger der G roßen Kre isstadt Bre tten 

werden, der sich zum G rundgese tz der Bundesrepublik Deutschland 
bekennt. 

 
2. D ie  Aufnahme ist schriftlich be im Vorstand des Vere ins zu beantragen. 

D ieser entsche ide t durch Mehrhe itsbeschluß . E ine  Begründung be i 
Ablehnung des Aufnahmeantrags ist dem Antragste lle r nicht mitzute ilen. 

 
 

§ 4 Ende der Mitgliedschaft 
 
 
D ie  Mitgliedscha ft ende t  
 

a ) durch Tod, 
 

b) durch Austritt, de r mitte ls e ingeschriebenem Brie f zum 
Q uarta lsende  unte r E inha ltung e iner e inmonatigen 
Kündigungsfrist e rklä rt werden muß. 
Der Austritt innerha lb e ines G eschä ftsjahres entbinde t nicht von 
der Verpflichtung zur Bezahlung des vollen Be trages für das 
laufende  G eschä ftsjahr. 
 

c)  durch Ausschließung be i Verstoß  gegen die  Sa tzung oder die  
Vere insinte ressen in a llen F ä llen aufgrund e ines Beschlusses 
der Mitgliederversammlung. !  
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Soll e in Mitglied ausgeschlossen werden, ist es mindestens 14 Tage  vor 
der über den Ausschluß  entsche idenden Mitgliederversammlung mitte ls 
e ingeschriebenem Brie f zu dieser e inzuladen. Dabe i ist dem Mitglied 
bekanntzumachen, daß  über se inen Ausschluß  entschieden wird und 
we lche  G ründe  zur E inle itung des Ausschließungsverfahrens führten. D ie  
Mitgliedsrechte  e ines Mitglieds ruhen während der Dauer des gegen das 
Mitglied anhängigen Ausschließungsverfahren. 

 
Aussche idene  oder ausgeschlossene  Mitglieder haben ke inen Anspruch auf 
das Vere insvermögen. 
 
 

§ 5 Organe des Vereins 
 

D ie  O rgane  des Vere ins sind: 
 

die  Mitgliederversammlung 
und 

der Vorstand. 
 
 

§ 6 Mitgliederversammlung 
 
1. D ie  ( ordentliche  ) Mitgliederversammlung finde t a lljährlich in den e rsten 

zwe i Monaten des G eschä ftsjahres sta tt.  
 Der e rste  Vorsitzende  kann jederze it e ine  außerordentliche  

Mitgliederversammlung e inberufen. E r muß e ine  solche  innerha lb e iner F rist 
von 6 W ochen se it Antragste llung e inberufen, wenn zwe i 
Vorstandsmitglieder oder e in V ie rte l der Mitglieder die  E inberufung e iner 
außerordentlichen Mitgliederversammlung schriftlich unte r Angabe  des 
G rundes verlangen. 

 
2. Zur Mitgliederversammlung sind durch den e rsten Vorsitzenden oder se inen 

Vertre te r a lle  Mitglieder unte r E inha ltung e iner F rist von mindestens 14 
Tagen mit Bekanntgabe  der Tagesordnung e inzuladen, 

 D ie  E inladung e rfolgt schriftlich an die  le tzte  -dem Vere in vom Mitglied 
bekanntgegebene- Anschrift, oder durch Veröffentlichung in dem 
Publika tionsorgan, in dem die  amtlichen Bekanntmachungen der S tadt 
Bre tten e rfolgen. F ür die  Rechtze itigke it e iner schriftlichen E inladung ist die  
Aufgabe-E inlie fe rung be i der Post ausre ichend. 

 
3. Jedes Mitglied kann bis acht Tage  vor dem Termin der 

Mitgliederversammlung schriftlich e inen Antrag auf E rgänzung der 
Tagesordnung ste llen. Der Antrag ist an die  G eschä ftsste lle  zu richten. 
Maßgeblich für die  F ristwahrung ist das E ingangsda tum  be i der 
G eschä ftsste lle . Der Antrag auf E rgänzung des Tagesordnung muß den 
Mitgliedern vor der Versammlung nicht zur Kenntnis gegeben werden. 
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4. D ie  Aufgabe  der Mitgliederversammlung ist: 
 

a ) E ntgegennahme der Berichte  e inschließ lich der Kassen- und 
Jahresberichte  des Vorstands, 

b) W ahl des Vorstands, 
c) W ahl der Kassenprüfe r, 
d) E ntlastung des Vorstands, 
e ) Änderung der Sa tzung, 
f) E ntsche idung über den Ausschluß  von Mitgliedern, 
g) F estse tzung der Mitgliedsbe iträge , 
h) Beschluß fassung über die  Auflösung des Vere ins. 

 
5 S timmberechtigt in der Mitgliederversammlung ist jedes Vere insmitglied, 

desssen Mitgliedsrechte  nicht ruhen. 
 

6. D ie  Mitgliederversammlung faß t ihre  Beschlüsse  mit e infacher Mehrhe it der 
S timmen der e rschienenen Mitglieder. F ür Sa tzungsänderungen und 
Auflösung des Vere ins ist e ine  Mehrhe it von 2/3 der S timmen der 
e rschienenen Mitgliedern e rforderlich . Be i S timmengle ichhe it entsche ide t 
die  S timme des Vorsitzenden. 

 
 Zur E ntsche idung über die  Auflösung des Vere ins ist die  

Mitgliederversammlung nur berechtigt, wenn die  Auflösung des Vere ins a ls 
ordentlicher Tagesordnungspunkt a llen Mitgliedern schriftlich 
bekanntgegeben wurde . Sowe it be i dem Beschluß  über die  Auflösung des 
Vere ins weniger a ls 2/3 a lle r stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind, 
ist der Auflösungsbeschluß  auszuse tzen und binnen e iner F rist von 8 
W ochen e ine  e rneute  Mitgliederversammlung unte r W ahrung der 
sa tzungsmäß igen E inladungsform- und - frist e inzuberufen. In der E inladung 
ist auf den ausgese tzen Auflösungsbeschluß  hinzuwe isen. Be i der e rneuten 
Mitgliederversammlung kann diese  mit e iner Mehrhe it von 2/3 der S timmen 
der e rschienenen Mitglieder die  Auflösung des Vere ins beschließen. 

 
7. D ie  Mitgliederversammlung wird von dem Vorsitzenden im 

Verhinderungsfa ll von dem ste llve rtre tenden Vorsitzenden ge le ite t. Über die  
Mitgliederversammlung ist e in Protokoll zu führen. Das Protokoll ist von 
dem Schriftführer zu unte rschre iben. 
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§ 7 Vorstand  
 
 
1. Der Vorstand des Vere ins besteht aus folgenden Mitgliedern: 
 

1) dem 1. Vorsitzenden 
2) dem 2. Vorsitzenden 
3) dem Schriftführer 
4) dem Pressewart 
5) dem Kassie re r 
6) je  dre i Be isitze r nach Möglichke it aus der G esamthe it der 

O rtste ile  
7) je  dre i Be isitze r nach Möglichke it aus der Kernstadt. 

 
2. Vorstand im S inne  des § 26 BG B ist der E rste  Vorsitzende  a lle in und der 

Zwe ite  Vorsitzende   a lle in. Be ide  Vorsitzende  sind a lle in 
ve rtre tungsberechtigt. 

 
3. D ie  Vorstandsmitglieder werden für die  Dauer von 2 Jahren in ihr Amt 

gewählt, die  unte r der Nummer 1),  3),  5) und  7) Aufge führten in den 
Jahren, deren Jahreszahl mit e iner ungeraden, die  unter den Nummern  2),  
4) und  6) Aufge führten in den Jahren, deren Jahreszahl mit e iner geraden 
Zahl ende t.  

 
4. Be i Aussche iden e ines Vorstandsmitgliedes kann der Vorstand durch 

Beschluß  bis zur nächsten Mitgliederversammlung e in Vorstandsmitglied 
a ls E rsa tz in die  vakante  F unktion berufen. In der nächsten 
Mitgliederversammlung ist für das ausgeschiedene  Vorstandsmitglied e in 
E rsa tzmitglied zu wählen. D ie  Amtsze it dieses Mitgliedes ende t mit dem 
Ze itpunkt, in dem die  Amtsze it des Ausgeschiedenen, für das e r a ls E rsa tz 
gewählt wurde , geende t hä tte . 

 
5. E in Vorstandsmitglied kann bis zu dre i Ämtern im Vorstand in e iner Person 

vere inigen, nicht jedoch das Amt des E rsten Vorsitzenden und des Zwe iten 
Vorsitzenden. 

 
 

§ 8 Kassenprüfung  
 
 
D ie  Kassenprüfung e rfolgt durch zwe i Kassenprüfe r. D ie  ordentliche  
Mitgliederversammlung wählt jährlich e inen Kassenprüfe r, wobe i die  Amtsze it 
2 Jahre  be trägt. D iese  haben das Recht jederze it die  Bücher des Kassie rs 
e inzusehen und vorhandene  Konten und Kassen zu prüfen. S ie  haben auf der 
ihre r Amtsze it folgenden ordentlichen Mitgliederversammlung dieser e inen 
Kassenprüfungsbericht abzugeben.  
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§ 9 Beiträge und Spenden 
 
 
1. D ie  Be iträge  der Mitglieder werden auf Vorschlag des Vorstands durch die  

Mitgliederversammlung festge legt. 
 
2. Der Vere in ist berechtigt zur E rfüllung des Vere inszwecks Spenden 

entgegenzunehmen. 
 
 

§ 10 Auflösung des Vereins 
 
 
Be i der Auflösung des Vere ins durch Beschluß  der Mitgliederversammlung ist 
von dieser e in Liquida tor zu bestimmen. F ehlt diese  Bestimmung ist der 1. 
Vorsitzende  Liquida tor. Das nach T ilgung der Verbindlichke it ve rble ibende  
Vermögen wird an die  G roße  Kre isstadt Bre tten überwiesen, die  es unmitte lbar 
und ausschließ lich für geme innütz ige  Zwecke  zu verwenden ha t. 
 

Bre tten, den 24. F ebruar 1995 
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